
111
1697 [ Dezember 3 . / ]November 23 . A
SCHREIBEN VON STATTHALTER UND EHERICHTERN VON ZUERICH AN DEN LAND¬

VOGT IM OBEREN UND UNTEREN THURGAU, OBERSTWACHTMEISTER
BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN, [ GROSS]RAT [ DER STADT ZUG]1 ,
FRAUENFELD

"Des Herren Landtvogts Ambtsangehör -iger Hans Conradt Ammann,  der Küeffer
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von Ober - Neünfom , hat uns den 2 . Augusti A° 1694 in Mehrerem zu vernehmen

gegeben , was gestallten sein Eheweib , die Barbara Kahrerin,  wegen

einer Jhro zugestandenen sahwehren Kranckheit nacher Baden iyi die Cühr gerei-

set , von dar nicht mehr zuruckkormen , und allen umbständen nach gestorben

seye ; auch angehallten wir Jhme sich anderwerths zu verheürathen vergünstigen

wollten ; Welliches wir aber nicht verwilliget , sonderen Jhme auferlegt haben

bemeltt seinem Eheweib mehreren emsts nachzufragen . Als nun die Kahrerin

widerumb zu Haus angelanget , und wie der Amman und die seinigen Sie mit schla¬

gen und Streichen so übel misshandlet , den 11 . Septembris besagten Jahrs sich

vor uns erklagt , weigerte Er sich Jhro Ehelich beywohnung ze leisten , also

dass wir , umb der Härthigkeit seines Hertzens willen , Jhne den 15 . des darauf-

erfollgeten Novembris auf Ein jahr lang von Jhro zu sonderen genöthiget wor¬

den ; Bald hernach wurde offenbahr , dass gedachter Ammann die Verena Rüthiman-

nin [ R ü t i m a n n] von Ossingen in Ehebruch geschwängeret habe , wesswegen

die Kahrerin die Scheidung begehrte , und wir Jhro , als dem Laedierten Theil,

darmit gewillfahret , Jhme damahls und auch seitharo öffters , der Rüthimannin

sich zu müssigen auferlegt , demme Er follg zu leisten angelobt und verspro¬

chen . Gleichwohl dessen ungeachtet in beharrlichem Ehebruch mit Jhro gelebt,

so wohl zu Ober Neünfom , als auch zu Ossingen mit Jhro zugehallten , und dar¬

mit die Copulation zu erzwingen vermeint hat . Wesswegen wir bey so beschaffe¬

nen Sachen , da beyde zu grosser Aergernuss der Ehrbahrkeit in Jhrem laster-

hafften Leben bis dato continuiert ; diessmahlen zu Trüohlinkon [ Trüttlikon]

in der Pfarr Hesslingen sich auftixxllten , die Rüthimannin vor demme in gegen-

warth der vorgesezten der gemeind Ossingen bekennt , dass der Amman auch zu

gemelltem Ossingen mit Jhro Unzimmend zugehallten , und weder de ?i allgemeinen

Rächten noch unseren Satzungen nach , einem Ehebrächer sein Ehebrächerin , umb

so vill weniger so der Ehebruch vorsetzlich beschehen were , zu einichen Lei¬

then zu heürathen gestattet werden mag , den Herren Landtvogt hiemit nachmah¬

len ersuchen , Er geruhen wolle nicht allein offt angezogene Rüthimannin aus

dem Thurgauw bandisieren , sonderen auch dem Ammann und Jhro gebiethen zu las¬

sen , wegen Jhres zu beruehrtem Ossingen miteinanderen Continuierten Ehebruchs

sich zue verantworthung alhier vor uns einzustellen " .

1 ) Fälschlicherweise als Zuger Stadt - und Amtsrat bezeichnet.
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